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ach dem Konsıstorium VO dıe Wırkung des Konzıls getäuscht. das türworter der Frauenordination, hält iıhre
28./29. Junı un: tast gleichzeıtig mI1t vielgepriesene „agg1ıo0rnamento” eın gOLLSE- Einführung In der Mutterkirche der Anglı-

der Verkündigung der Kurienretorm (vgl. wolltes Zeichen der Zeıt der eın selbstge- kanıschen Gemeinschaft 2A00 gegenwärti-
ds Heft, hat Johannes Panyl IT. machtes Trugbild WAar, 1es se1 die Frage. SCH Zeıtpunkt ber nıcht tür
einıge Umbesetzungen In einıgen römı1-
schen Dıkasterien VOLSCHOINMECN., Der frü- I1 eıiner Stellungnahme außerte sıch die 1€e achte Vollversammlung des Lutherti-

Fakultät derere Substitut 1m Staatssekretarıat, Kardı- katholisch-theologische schen Weltbundes, dıe Om 30. Januar
nal Eduardo Martınez Somalo, wurde Prä- Unıversıität Tübıngen FU Frage des Fm- bıs Februar 1990 1m brasılianıschen Curı1-
fekt der Gottesdienst- un: Sakramenten- bryonenschutzes. Darın heifßt C menschlı- tıba stattfindet, wıird dem "LThema STLE-

hen SIch habe das Schreien meınes Volkeskongregation (als Nachfolger VO' Kardınal hes Leben Se1 VO Begınn personales
Augustin Mayer); Kardınal Angelo Felicı 1ST Leben Es gebe eın sıgnıfıkantes Merkmal gehört”. Für dieses Thema 4U S dem altte-

Präfekt der Kongregatıon für Selıg- der Entwiıcklung, das sıch als eıgener Be- stamentlichen Buch Exodus ® entschıed
sıch das Exekutivkomitee des LW be1 se1-und Heıligsprechungen (als Nachfolger gnn einer Personwerdung testhalten lasse.

VO Kardınal Pıetro Palazzini). Kardınal Jeder Versuch, personales un: menschlı- ME Jüngsten Sıtzung 1ın der äthiopischen
Achille Sılvestrini, der bisherige Sekretär ches Leben spalten, habe Auswirkungen Hauptstadt Addıs Abeba Dıie Vollver-
des Rates für ötfentliche Angelegenheıten, tür die Organspende, tür dıe Einschätzung sammlung In Curıtiba wırd das Haupt-
1St als Nachfolger VO Kardınal Aurelıo Na behinderten Lebens un: für dıe Euthana- thema ın l1er Unterthemen enttalten: „Le-
battanı zu Prätekten der Apostolischen S1IC Wenn zwıschen personalem und ben In Gemeinschaft“, „Rettung/Heiıl”,
Sıgnatur bestellt worden. Und HUG Prä- menschlichem Leben uch 1Ur theoretisch „Frıeden mıiıt Gerechtigkeıit” und „Eıne be-
tekt der Apostolischen (vatıkanıschen) Bı- unterschıeden würde, habe 1€es Auswir- freite Schöpfung”. Nach dem Wıllen des
bliothek und des Vatikanıschen GeheLjmmar- kungen auf das Bewußtsein 1mM Umgang mı1t Exekutivkomitees soll dıe Vollversamm-
chıvs 1St Jjetzt Kardınal Javıerre (Irtas (als trühen und eingeschränkten Formen lung ZU Abschlufß eın Dokument verab-

menschlichen Lebens.Nachfolger VO  — Kardınal Alfons Stickler). schieden, das das zukünftige Programm
In die Jjetzt umbesetzten Amter rückten des Lutherischen Weltbundes aufzeigen
ausschliefßlich NC Kardınäle e1In. 1e Generalsynode der Vereinigten un der lutherischen Gemeinschaftt eın SOl
Die bısherigen Amtsinhaber Lraten 1ın den Evangelisch-Lutherischen Kırche ıIn der tentliches Protil” geben soll
Ruhestand. Dıe durch die Kardıinalsernen- DDR hat auf ihrer Jüngsten Tagung be-
NUunNngs VO Martınez Somalo un: Sılvestrinı schlossen, diesen Kirchenzusammenschlufß ührend der zweıten Streik- UN. Pro-
notwendıg gewordenen Neubesetzungen (ihm gehören dıe Tel lutherischen Landes- testwelle In Eriwan, die die Anglıede-
1M Staatssekretarıat hatte der Papst bereıits kırchen Thürıiıngen, Sachsen un: Mecklen- rung des Aserbaıidschan gehörenden,
ach Ankündıgung des Konsıstorıiums VOI - burg an), Z 1. Januar des nächsten vornehmlıic VO Armenıern bewohnte Na-
SC (vgl. Julı 1988, 310) Jahres autzulösen. Die Aufgaben der Vereı1- YOrNyIı Karabach Armenıen AA Zıele

nıgten Evangelisch-Lutherischen Kırche hatte, wandte sıch In eiıner Fernsehsendung
ach eıner Meldung VO Al3a Cro1x“ sollen künftig weıthın 1mM Bund der Evange- uch der Patriarch der Armenıer, Katholi-
(6.7.88) hat dıe römische (sottes- ıschen Kırche der DD  Z wahrgenommen BOs Vasgen 1) die Offentlichkeit. Er

dienstkongregatıon der Bischofskonferenz werden. Ihm gehören alle cht evangelı- sprach den Angehörigen der Todesopfer
VDon /aıre eın Dekret zugestellt, 1ın dem dıe schen Landeskirchen der DDR Grund der Unruhen seın Mitgefühl AaUS Er

mahnte zugleich die Armenıer, nıchtsGutheißung des Miıssale für dıe zaırıschen tür die Auflösung der FLK (ıhr entspricht
Diözesen ausgesprochen wıird Damıt 1St 1n der Bundesrepublık die K WAar könne durch „illegale und unüberlegte Ak-
erstmals seıIt dem Konzıl ein „inkulturier- der Wunsch ach mehr Gemeinsamkeıt tionen“ erreicht werden. Er beschwor Be-
ter  c Rıtus eiıner Teıilkirche VO Rom gebıil- ter den evangelıschen Landeskirchen ıIn der hörden und Bevölkerung, jeden Preıs
lıgt worden. Die zaırısche Bischofskonfe- DD  Z wıeder Frieden zwıschen Armenıern un:
renz hatte das Me{fßbuch 1m November Aserbaıdschanern herzustellen, und gyab sSe1-
986 gebillıgt. Seither wurde ( In den Bıs- nfang Julı hat die Generalsynode der MSn dorge Ausdruck, die „schwarzen Jahre”

der Massenmorde den Armenıern Be-tumern des Landes ‚ad experiımentum ” BC7 Kiırche DO  S England den Entwurt elınes
braucht. Kırchengesetzes tür dıe Einführung der gınn des Jahrhunderts könnten sıch wıeder-

Frauenordinatıon gebilligt und damıt eınen holen
1e Abspaltung der Lefebvurianer bedauert weıteren Schritt autf dem Weg ZUuUr Weıiıhe
un! sıch gleichzeıtig zZzu inner- VO Frauen ZAU Priesteramt Dı1e ptimıstische, VD allem VO Hong-

kirchlichen Anwalrt der Tradıtionalisten Entscheidung für den Gesetzentwurf, der kong ausgehende Prognosen ber el-
gemacht hat sıch der Wıener Weıihbischoft Jetzt alle Diözesansynoden durchlauten MC  — 1n absehbarer Zeıt möglichen Besuch
Kurt Krenn ın einem Beıtrag für die In Wıen mufß, fie] MmMI1t 799 216 Stimmen. In des Papstes ın der Volksrepublik China WUlI-

erscheiınende „Wochenpresse” JES sSEe1 Lra- keinem der TrTel „Häuser“ der Synode den Pekinger Regierungsstellen miıt
dem Hınweıs, da{ß „derzeıt” keine Bezie-gisch”, Krenn, „WENN jene, dıe sıch tür reichte dıe Vorlage allerdings die 7 weidrit-

dıie Besten un: Ireuesten halten, der Kır- telmehrheıt, die be1 einer endgültigen Bn hungen zwıschen Chına und dem Vatıkan
che unermedslichen Schaden zufügen.” Wer scheidung ber dıe Frauenordinatıon NOL- bestünden, dementiert. Gerüchte ber el-
die Einheıt der Kırche nehme, MUSSE wendig seın wırd Dıi1e höchste Zustimmung e  - möglıchen Besuch In Chına VO

die 1U eingetretenen Konsequenzen voll erreichte dıe Vorlage bel den Laıen MIt DE allem 1M Zusammenhang mI1t der geplanten
mıttragen. ber In der Kırche mUusse uch Prozent. Dıiıe Priester stimmten mı1ıt 57 Reıse des Papstes 1mM nächsten Jahr 721 U
mehr Verständnıiıs aufgebracht werden für und dıe Bischöte mıt SV Prozent für den charıstischen Kongre{5 INn Seoul aufgekom-
Jjene Gläubigen, „dıe anches 1n der Kırche Gesetzentwurf. Er enthält uch Regelun- HS  =

nıcht mehr verstehen konnten, weıl S1€e dıe SCH für Biıschöfe, Priester Uun!: Gemeinden,
Kırche 1ebten“ Der Kırche dürte nıchrt die dıe Weıiıhe VO Frauen ablehnen. Erz-
gleichgültıg se1n, WECNN S1€e Menschen VCI- bischof Robert Runcıe VO Canterbury
hıere, die den Glauben un: dıe Identität stimmte dıe Vorlage, die als eın Beilagenhinweıs: Dieser Ausgabe liegen e1in
der Kırche besorgt selen. Nach Krenn ha- Werkzeug AD Spaltung der Kırche charak- Prospekt des Weka- Verlages, Kıssing, SOWLE
ben sıch dıe Bischöftfe und Gläubigen ber terisierte. Runcıe 1St grundsätzlıch eın Be- PiIne Verlegerbeilage beı


